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Fehlermanagement...

,,Doppelte Blickrichtung"

Klientensystem Helfersystem
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Genogramm über drsi Generationen)

Neh'lrerkkarte

Ressourcenk€rte

organigramm (formslles und informslles)

Zeitachse

Tabellarische Gegenoberstellung von Lebens-/ und
Hilfegeschichte

Systemische Fragen

Skulptur (Satir)

Arbeitsablauf kollegialer Beratung

Spiegelungsphänomene
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übertragung und Gegenübertragung

,,DIe Akteure des Kinderschutsgs haben selbst ihre Geschichte.
lhre Beschädigungen, ihre gglungenen Beziehungserfahrungen,
ihrE ldentifikation mit dem Kind, mit den Eltem, lhre Hass- und
Ohnmachbgefühle, ihre Haltung zu Trennung und
Frsmdunteöringung, ihre Angst und ihr Mitleftren gehen zugleich
hilfr€irr und störend in diE Arbeit ein. Sie fefien auf Kinde. und
Elbm mit daamatisd|en Lebensgeschichien. D6 komplexe Spiel
von Übertragung und Gegentlbertragung, von wide.stand und
Abwehr und sich entwickelndEm Konhkt zu verstehen und zum
Wohle des Kindes zu nutsen, ist zEntrale Herausforderung im
Kinderschuts." (Kohaupt, G.; in Wolfi, R.2010, S. 13t)

Szenbches verstehen und fördernder Dlalog

-
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Hintergründe zum Szenischen Verstehen

. ln der Analyse von

"schwierigen 
Fällen"

innerhalbder
Eziehungshilfen wird
deutlich, dass sich zenlrale
Lebenstheme, immer
wieder ßinszenieren. Eine
Sensibilisierung fllr diesen
Mechanismus können einen
unproduktiven
Wiedefiolungszweng und
einem Mitagieren der
Jug€ndhilfe enlgegenwirken

Fallbeispiel

Eine Vertrauenslehrerin eines Gymnasiums rufl in der Beralungsslelle
an und bittet um einen Termin for eine 1ojährige Schilledn Csvenja').
Sie äußere §rizidgedanken und weigere sich, nach Hausezu gehen.
Die lvlutter sei informiert siewürde ihre Tochler begleiten, ebenso die
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Fallbeispiel (Teil ll)

lm Erstgespräch sitä Svenja mitgesenktem Kopfda, wobei
ihre langen Haare vome zusammenfielen, so dass ihr Gesicht
wie hinter einem Schleier ver1j!,indet Sie will. dass ihre
Lehrerin erzählt, was passiert ist Ein Lehrer hätte sich vor der
Klasse abwertend 0ber ihr Schminken und über ihr RiCen
geäußert. Sie konnte nicht länger am Unterricht teilnehmen und
verließ die Klasse und suchte - außer sich vor Erregung und
Scham - in der Pause die Vertrauenslehrerin aui Sie äußerte
Suizidgedanken. Svenja begleitet die Ezählungen der Lehrerin
mit heftigem Zittern am ganzen Körper und zupft sHndig an
ihrem Fingern herum. An ihrem Armen sind deutliche
Enbündungsspuren sichtbar. Sie weigert sich in Anwesenheit
der Mutter zu sprechen. Die lvlutter wirkt k0hlt und beher.scht.
Sie äußert, nicht zu verstehen, warum es Svenja schlecht geht.
ln der Familie seialles in Ordnung.
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